
ZEITUNG FÜR LENNESTADT UND KIRCHHUNDEM

ben:DiePianistinKristinaZelenina
(geboren in Donetsk, Ukraine) ab-
solviert derzeit ihr Masterstudium
an der Hochschule für Tanz und
Musik in Köln.
Schon früh spielte sie Konzerte

und gewann zahlreiche Preise wie
beim Moskau Rachmaninov Festi-
val oder dem Rubinstein Klavier-
wettbewerb in Paris.
Ihr Duett-Partner, der Flötist Fe-

dor Kalashnov, ist derzeit Mitglied
der Orchesterakademie des Gürze-
nich-Orchesters Köln. Er spielte
unter anderem zwei Jahre als Picco-
lo-Flötist im Moskauer Musikthea-
ter „Neue Oper“. Kalashnov ist
Preisträger des Gazzelloni Interna-
tional Flute Competition.

Zusammen spielten die beiden
bereits zu Konzerten in Russland,
Belgien, den Niederlanden, Italien,
Rumänien, Litauen, Polen, Rumä-
nien, Dänemark und Deutschland
auf.
Antonia Krihl, vom Kulturbe-

reich der Stadtverwaltung Lenne-
stadt: „Lassen Sie sich zwei Stun-
den lang verzaubern und genießen
einen musikalischen Sonntagnach-
mittag bei uns im KulturBahnhof.“

Karten fürs Konzert am 15. Januar (Ein-
lass ab 16.15 Uhr, Beginn 17 Uhr, freie
Platzwahl) gibt’s für 10 Euro unter: ti-
ckets@lennestadt.de oder im „WieWo-
Watt…in Lennestadt“ (Hundemstraße
14).

fiev stammen.
Das international besetzte Duo

gehört zu einer Gruppe besonders

begabter Künstler, die ein Fördersti-
pendium der Werner Richard – Dr.
Carl Dörken Stiftung erhalten ha-

„Piano Plus –
sonntags um 5
im KulturBahn-
hof“ mit Kristi-
na Zelenina
(am Steinway-
Flügel).
‘ KRISTINA ZELENINA

wir David Oberste-Dommes als
Schlagzeuger gewinnen. Außerdem
kamLisaKordesmit ihrerGeigeda-
zu“, freut sich Sänger und Gitarrist
Thorsten Korbel. Damit setzt sich
die Band „Schallschutz“ nun aus
folgenden fünf Mitgliedern zusam-
men: Lisa Kordes (Geige), Martin
Schnütchen (Bass), David Oberste-
Dommes (Schlagzeug), Jonas Alfes
(Gitarre) sowie Thorsten Korbel
(Gesang und Gitarre).
Lisa Kordes freut sich auf das

Konzert: „Für mich der erste Ein-
satz in solch einem Konzert und
auch als Solistin. Thorsten hatmich

schon vor rund zehn Jahren, als es
in Rahrbach noch „Rock amGülle-
fass“ gab, angesprochen, obwirmal
was Musikalisches zusammen ma-
chensollten.NachdemKonzert vor
drei Jahrenbin ichdannbei „Schall-
schutz“ eingestiegen. Ich freue
mich sehr auf das Konzert in dem
tollen Ambiente. Es macht echt
Spaß bei „Schallschutz“ dabei zu
sein, weil alle aus Rahrbach kom-
men und wir uns daher gut ken-
nen.“
Auch die anderen Band-Mitglie-

der fiebern demNeustart entgegen.
„Nach demKonzert vor drei Jahren

Michael Meckel

Rahrbach.Eswaram4. Januar2020.
Da feierte die Musikband „Schall-
schutz“ aus dem Rahrbachtal ihr
Debüt in der „taverne 1313“ in
Rahrbach. Es war ein klasse Event.
Die „taverne“ war rappelvoll. Aus
demganzenKreisOlpe, ja sogar aus
Oldenburg inNorddeutschlandwa-
ren Musikfans gekommen, um
„Schallschutz“ zu hören. „Das war
schon unglaublich, was da los war.
Die Leute standen ja teilweise im
Saal und konnten gar nichts von
dem Konzert sehen“, schwärmen
Thorsten Korbel und Jonas Alfes
auch nach drei Jahren von ihrem
ersten Gig vor drei Jahren.
Am kommenden Samstag, 7. Ja-

nuar, also fast auf den Tag genau
drei Jahre später, kehrt „Schall-
schutz“ an gleicher Stelle auf die
Bühne zurück. Und doch ist einiges
anders. Denn diesmal findet das
Konzert nicht in den Räumen des
ehemaligen Rahrbacher Hofs, son-
dern in der schmucken, neuen „ta-
verne1313“ imGewölbekeller statt.
Und auch die Besetzung hat sich

etwas geändert. Statt eines Quar-
tetts ist „Schallschutz“ nun ein
Quintett. „Maxi Scheele hat uns lei-
der verlassen. Aber dafür konnten

Vereinssitzung
mitWahlen

Altenhundem.ZurTeilnahmeander
ordentlichen Generalversammlung
des Schützenvereins Altenhundem
1861 e.V. am Samstag, 21. Januar,
um 19 Uhr im Großen Saal der
Volksbank-Arena Sauerlandhalle
sind alle Vereinsmitglieder eingela-
den. Eine schriftliche Einladung ist
bereits erfolgt.
Neben den üblichen Tagesord-

nungspunkten stehen dieses Jahr
eine wichtige Satzungsänderung
und zukunftsweisende Wahlen an.
Nähere Informationen dazu kön-
nen vorab auf der Homepage des
Schützenvereins (www.schuetzen-
verein-altenhundem.de) oder über
den vereinsinternenNewsletter ein-
geholt werden.
Auch vor den jeweiligen Abstim-

mungen werden die Änderungen
ausgiebig erläutert. Ein besonderer
Höhepunkt ist erneut die Ehrung
der verdienten Mitglieder für ihre
langjährige Treue. Die Ehrung wird
vom Tambourkorps Altenhundem
sowie dem Offizierskorps feierlich
mitgestaltet. Der Vorstand des
Schützenvereins bittet um rege Teil-
nahme.

Gesammelte
Spendenwerden
ins Dorf investiert

In Meggen werden
Weihnachtsbäume

abgeholt
Meggen. Auch in diesem Jahr wer-
den in Meggen wieder die ausge-
dienten Weihnachtsbäume einge-
sammelt. Die Abholung erfolgt am
Samstag, 14. Januar, ab 9 Uhr. Die
Bäume sollten gut sichtbar an den
Straßenrand gelegt werden. Bitte
für die Abholung einen kleinen
Obolus am Baum befestigen oder
direkt am Sammelfahrzeug abge-
ben. Die Einnahmen werden, wie
immer, für verschiedene Einrich-
tungen/Aktionen im Dorf gespen-
det. In den vergangenen zwei Jah-
ren wurden die beiden örtlichen
Kindergärten, die Freiw. Feuerwehr
sowie die DLRG unterstützt.
„Bedanken möchten wir uns be-

reits jetzt bei der Firma REMON-
DIS, Olpe, Dietmar Mues Beda-
chungen, Meggen und Wolfgang
Hennrichs, Badachungen, Meggen.
Ohne diese Unterstützung wäre die
Aktion nicht möglich“, schreiben
die Organisatoren.

Häuser werden
gesegnet

Langenei. Am Samstag, 7. Januar
sind die Sternsinger in Langenei
unterwegs. Nach einem Aussen-
dungsgottesdienst,der um 9.30 Uhr
in der St.-Johannes-Kirche beginnt,
ziehen die Sternsingergruppen los
und bringen den Segen in die Häu-
ser des Ortes. Wie immer erbitten
die Kinder und Jugendlichen dabei
um Spenden für Hilfsprojekte, die
bedürftigen Kindern zu Gute kom-
men.

Die Bandmitglieder von „Schallschutz“ fiebern ihrem Comeback am Samstag in der „taverne 1313" in Rahrbach entgegen: Jonas Alfes, Da-
vid Oberste-Dommes, Thorsten Korbel, Martin Schnütchen und Lisa Kordes (von links). PRIVAT / PRIVAT

Schallschutz will die Taverne rocken
Rahrbacher Dorfband startet am Samstag Comeback - natürlich in Rahrbach

haben wir noch einmal in Fahlen-
scheid gespielt. Dann kam Corona.
Bis auf einpaarOnline-Auftritte, die
unter den gegebenen Corona-Be-
dingungen zu zweit stattfanden, ha-
ben wir seit 2020 nichts mehr ge-
macht. Wir konnten nur allein zu-
hause proben“, erzählt Thorsten
Korbel.
Im Sommer 2022 starteten die

Proben. „Im Herbst haben wir wie-
der richtig Fahrt aufgenommen. Es
war schön, als es wieder los ging.
Ich hatte fast schon die Felle weg-
schwimmen sehen, aber wir sind
schnell wieder reingekommen“, so
Korbel. Und dann sei irgendwann
der Dorfverein „Rahrbach 1313“
auf ihn zugekommen und habe ge-
fragt, wann es ein Konzert in der
neuen „taverne“ 1313“ geben kön-
ne.
Jetzt ist es soweit. Thorsten Kor-

bel: „Wir sind froh über jedenGast.
Wir wollen einfach unseren Spaß
haben.“ Auch Gastgeber Sebastian
Schöpf, der Vorsitzende des Dorf-
vereins Rahrbach 1313, fiebert dem
Konzert amSamstag entgegen: „Wir
freuen uns, dass Schallschutz nach
dem gelungenen Debüt in der alten
Tavernenunendlichdie neueTaver-
ne einweihenwird.Daswirdwieder
ein Mega-Event.“

Sternsingeraktion
inOberhundem

Oberhundem. Die Sternsingerak-
tion imKirchspielOberhundem fin-
det am Samstag, 7. Januar, statt.
Nach einer kurzenAussendungsfei-
er um 10Uhr in der Pfarrkirche zie-
hen die Könige in Oberhundem,
Rinsecke und dem Selbecker
Grund wie gewohnt von Haus zu
Haus, umdenSegenzubringenund
Spenden zu sammeln. In Schwart-
mecke besteht um ca. 10.30Uhr die
Möglichkeit zurBegegnungmit den
Sternsingern am Heiligenhäus-
chen. Auch in Rüspe kommen die
Könige gegen 10.45Uhr zurAußen-
krippe, wo sie das Sternsingerlied
vortragen und die Segensaufkleber
verteilen. Spenden können auch
beim Pfarrbüro in Oberhundem
eingeworfen werden.

Musikverein
versammelt sich

Saalhausen. Am Freitag, 20. Januar
findet die Jahreshauptversammlung
des Musikverein „Cäcilia“ 1845
Saalhausen statt. Los geht es um 18
Uhr im Proberaum des Musikver-
eins in Saalhausen.
Unter anderem steht in diesem

Jahr die Wahl des zweiten Vorsit-
zendensowiedieEhrungverdienter
Mitglieder auf der Tagesordnung.
Eingeladen sind alle aktiven Musi-
kerinnen und Musiker, sowie die
Ehrenmitglieder des Vereins.

Fünfte Auflage von Piano plus
Internationales Duo tritt im Kulturbahnhof Grevenbrück auf

Grevenbrück.Das neue Jahr beginnt
im KulturBahnhof in Grevenbrück
am Sonntag, 15. Januar, mit der be-
reits fünften Auflage der Serie „Pia-
no Plus – sonntags um 5 im Kultur-
Bahnhof“. Zuhörer dürfen sich auf
musikalische Höchstleistungen
freuen. Heißt es denn nun Piano
Plus … oder Flöte Plus…?
Diese Frage werden die Künstler,

Kristina Zelenina (am Steinway-
Flügel) und Fedor Kalashnov (Flö-
te) live beantworten und sich ent-
sprechend gegenseitig pushen. Auf
dem Programm stehen Werke, die
zum festen Repertoire der „klassi-
schen Musik“ zählen und aus den
Federn von JohannSebastianBach,
Carl Reinecke oder Sergej Proko-

Einlass ist am Samstag um 19
Uhr, Eintritt ist frei. „Das Kon-
zert startet um 20.30 Uhr und
dauert bis Mitternacht „Es gibt
wieder Hits der letzten 60 Jahre
und auch die eine oder andere
Überraschung“, verspricht
Thorsten Korbel.
Wie kam es zum Namen „Schall-
schutz“? Im Proberaum am
Bahnhof in Welschen Ennest war
vorher die Firma Hydrophon zu-
hause. Nach deren Auszug war

einWerbebanner mit der Auf-
schrift „Schallschutz“ stehen
geblieben.
Die Aufschrift ‚Schallschutz‘ fiel
Bandmitglied Martin Schnüt-
chen bei den Proben immer wie-
der ins Auge.
Da die Band noch keinen Na-
men hatte, machte er den Vor-
schlag, die Band einfach
„Schallschutz“ zu nennen. Der
Vorschlag wurde von allen ande-
ren Bandmitglieder akzeptiert.

Konzert mit Überraschungen

Bäumewerden
eingesammelt

Saalhausen. Am Samstag, 14. Janu-
ar findet die Weihnachtsbaumak-
tion der Jugendfeuerwehr Saalhau-
sen statt. Die Bäume werden ab 9
Uhr gegen eine freiwillige Spende
eingesammelt und sollen deswegen
möglichst nah und sichtbar an die
nächstgelegene Straße gelegt wer-
den.

Spenden-Café
der Caritas
öffnet wieder
Einnahmen vom

Kuchenverkauf landen
in ehrenamtlicher Arbeit
Meggen. Das Spenden-Café der
Meggener Caritas-Konferenz ist
auch 2023 wieder an jedem ersten
Sonntag imMonat geöffnet.
Am 8. Januar, in der Zeit von

14.30 Uhr bis 17 Uhr, kann man in
gemütlicher Atmosphäre Kaffee
trinken und leckeren hausgemach-
te Kuchen und Waffeln im Caritas-
haus inderMeggenerStr. 27a genie-
ßen.
Die Frauen der Caritas möchten

mit diesem Angebot einen Ort der
Begegnung schaffen. Gleichzeitig
kann man mit dem Verzehr von le-
ckeren Kuchen, Waffeln und Ge-
tränkenGutes tun. Eswerdenkeine
Preise erhoben, denn jeder kann
spenden was er möchte.
Die Spendengelder werden für

die Caritasarbeit im Ort genutzt.
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